
 

 

Wie kann Paratuberkulose-Bekämpfung gelingen? 

Ein Workshop für Landwirte und Tierärzte   

Eine Gemeinschaftsveranstaltung von Fokus Tierwohl, Thüringer Tierseuchenkasse und dem Friedrich-

Loeffler-Institut anlässlich des 17. Internationalen Kolloquiums zu Paratuberkulose 

Freitag, 12.06.2026            09:30 – 13:00 / 16:30 Uhr  

 Rittergut Limbach (Am Rittergut 7, 01723 Limbach) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 
 
 
 
 
Die Veranstaltung wird vom Bundesministerium für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat 
gefördert. Die Teilnahme ist deshalb kostenfrei. 

Eine Mittagsversorgung steht auf Selbstzahlerbasis zur Verfügung (Barzahlung vor Ort). 

Parkplätze finden Sie am Veranstaltungsort (Hinweisschilder beachten).  

https://wfs-wilsdruff.de/rittergut_limbach/#tagungen  

Eine Teilnahmebescheinigung erhalten Sie vor Ort (ATF-Stunden für Tierärzte sind beantragt). 

 
 

Thüringer Tierseuchenkasse Fokus Tierwohl Thüringen 
 
Prof. Dr. Karsten Donat Dr. Thomas Bauer, Sandra Reinhardt (TLLLR) 
 a.lorbeer@thtsk.de    Sandra.Reinhardt@tlllr.thueringen.de 

Paratuberkulose - ein versteckter Killer von Wiederkäuern und Betrieben 

Die Krankheit schleicht sich unbemerkt in eine Herde ein, verbreitet sich von den adulten Tieren 
auf die Jungtiere und kann nach einigen Jahren zu abgemagerten Tieren mit 
therapieresistentem Durchfall und einem deutlichen Rückgang der Milchleistung oder der 
täglichen Gewichtszunahme führen. Die Biologie des Erregers, eine komplizierte Pathogenese 
und die daraus resultierenden Schwierigkeiten bei der Diagnose der Infektion bei lebenden 
Tieren machen eine effiziente strategische Bekämpfung zu einer Herausforderung. In Ramen 
des Workshops sollen neueste wissenschaftlichen Erkenntnisse gepaart mit Erfahrungen in der 
praktischen Bekämpfung vorgestellt werden. Der Nachmittag steht im Zeichen einer Diskussion 
um Perspektiven der Paratuberkulosebekämpfung in Deutschland.  

Limitierte Teilnehmerzahl  
Vorträge am Vormittag (Block 1, 2):  120 
Gruppendiskussion am Nachmittag: 60 
 
Bitte melden Sie sich für beide Teile gesondert 
an und bei Verhinderung wieder ab!  

Anmeldung und Information 
Geschäftsstelle der Thüringer 
Tierseuchenkasse 
Tel: 03641 8855-0 (Zentrale) 
Fax:  03641 8855-55 
E-Mail:  a.lorbeer@thtsk.de  
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09:00 – 09:30 Einlass und Anmeldung 

09:30 – 09:45        Begrüßung und Vorstellung Netzwerk Fokus Tierwohl 

Block 1: Neues aus der Wissenschaft 

09:45 – 10:10  … zur Bekämpfung der Paratuberkulose – die Essentials 

von 17. Internationale Kolloquium und 8. ParaTB-Forum 

Dr. Anne Klassen, Jena  

10:15 – 10:45 … zur Diagnostik der Paratuberkulose im Rahmen von 

Bekämpfungsstrategien  

Dr. Heike Köhler, Jena 

Block 2: Erfahrungen aus Praxis in der Bekämpfung der Paratuberkulose 

10:50 – 11:10  …aus Tirol: Dreizehn Jahre Sockentupfer- das Tiroler 

Programm zur Überwachung der Paratuberkulose bei 

Milchkühen (Schwerpunkt Prävalenzsenkung) 

Prof. Dr. Lorenz Khol, 

Innsbruck/Wien  

11:15 – 11:35  … aus Niedersachsen: Landesverordnung, MAP-

Verminderungsprogramm und Biossicherheitsberatung 

(Schwerpunkt Kommunikation und Motivation) 

Dr. Susanne Eisenberg, 

Hannover  

11:40 – 12:00 … aus Sachsen: Landesprogramm zum Aufbau ParaTB-

unverdächtiger Bestände (Schwerpunkt Überwachung) 

Dr. Mandy Schmidt, 

Dresden 

12:05 – 12:25 … aus Thüringen: Landesprogramm zur Tilgung in 

betroffenen Herden (Schwerpunkt Hygiene und 

Management) 

Prof. Dr. Karsten Donat, 

Jena 

12:30 – 12:55  … bei Milchziegen: Diagnostik, Impfung, Hygiene und 

Überwachung (Schwerpunkt Impfung) 

Dr. Chris Pickrodt, Bad 

Langensalza 

13:00 - 13:30        Mittagspause 

Block 3: Workshop – Perspektiven der Paratuberkulosebekämpfung 

13:30 – 13:45 Einführung in den Workshop  

PD Dr. Katja Schulz, Dr. Lisa 

Rogoll, Friedrich-Loeffler-

Institut, Greifswald Insel 

Riems 

13:45 – 15:45 Gruppenarbeit in 4 Gruppen im Wechsel: 

- künftige Zielstellung der ParaTB-Programme 
- Herausforderungen und Lösungsansätze zur 

Verbesserung bestehender Programme 
- Nutzen der bestehenden Bekämpfungsprogramme für 

die Tierhaltenden 
- Kommunikation und Motivation der Beteiligten 

15:45 – 16:30 Vorstellung der Ergebnisse und Auswertung  

 


